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Friesin wieso das? In Nds hast du ne Hausarbeit, zwei Lehrproben und das Kolloqium...dazu
dann noch die beurteilungsnoten der Fachleiter aus den unterrichtsbesuchen aber die hast ja so
oder so... In Bayern hast du damit mehr teilprüfungen da Psycho Pädagogik fachdidaktik und
recht noch einzeln geprüft werden und dann noch die hohe unterichtsverpflichtung dort...also
objektiv betrachtet sind das mehr Prüfungen

Edit: ich frage mich schon länger ob die Malus Regelung gerichtlich bestand hätte. Andere
Bundesländer geben einen Bonus für Kenntnis des Schulsystems...aber ein Malus...weiß
nicht...ist das nicht -im rechtlichen Sinne - eine Diskriminierung aufgrund der Herkunft?

Das ganze System gab es ja auch mal für Studienplätze da wurden dann bundesweit Schnitte
berechnet für das Abi und dann gab es für die Schüler aus nem guten Land nen Malus in Höhe
der Abweichung vom bundesschnitt und umgekehrt. Das wurde für verfassungswidrig erklärt.
Nichts anderes ist es derzeit mit Bonus Malus für erstes bzw zweites stex
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